
Automatisierte Logik und Programmierung

Einheit 24

Rückblick & Ausblick

1. Kalküle & Beweismethoden

2. Programmsynthese & Optimierung

3. Aktuelle Themen
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• Inferenzkalküle
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– Kalküle garantieren Korrektheit, sind aber keine Beweismethode

• Konstruktive Typentheorie (CTT)

– Vereinheitlicht und erweitert Logik, λ-Kalkül & einfache Typentheorie

– Umfangreicher Formalismus unterstützt viele Programmierkonstrukte

– Konstruktiv: unterstützt Extraktion von Programmen aus Beweisen



Automatisierte Logik und Programmierung §24: 1 Rückblick & Ausblick

Rückblick: Kalküle (ALuP I)
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– Umfangreicher Formalismus unterstützt viele Programmierkonstrukte

– Konstruktiv: unterstützt Extraktion von Programmen aus Beweisen

– Nichtkonstruktive Argumente können nicht geführt werden

Auch dort nicht, wo es auf die Konstruktion des Arguments nicht mehr ankommt
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• Beweisassistenten
– Kombination verscheidener Techniken in einem System

– Unterstützen Entwicklung mathematischer Theorien und Verwaltung

großer Mengen mathematischen Wissens
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• Neue Typkonstrukte für die Programmierung

– Erweiterungen für verteilte Systeme

– Komplexitätsbehandlung und Sicherheit
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– Umschreiben von Teiltermen auf der Basis von Lemmata

– Kontrolle durch Vorgabe eines syntaktischen Beweisziels



Automatisierte Logik und Programmierung §24: 7 Rückblick & Ausblick

Themenkomplex Beweistechniken

• Taktische Beweisführung
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· Verifikation der Vollständigkeit eines Security-Transformers

• Verteilte Systeme

– Verifikation globaler Eigenschaften lokaler Kommunikationsprotokolle
...


